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ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Gföhler, Freundinnen und Freunde 

an die Bundesministerin für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten 

betreffend Errichtung einer "Eliteschule" in Perg 

Der oberösterreichische Bezirk Perg weist im Durchschnitt des Bundeslandes eine der 
geringsten Übertrittsquoten von der Volksschule in die ARS auf.. Dies steht in 
unmittelbaren Zusammenhang mit dem Fehlen einer ARS in diesem Bezirk. Seit einigen 
Jahren bemühen sich nun schon private und öffentliche Stellen um die Grilndung einer 
eigenständigen ARS im Bezirk. Nun hat ein privater Trägerverein die Grilndung eines 
katholischen Privatgymnasiums im Bezirk angekündigt. Die Schule soHte in Verbindung zur 
bestehenden Fachschule für wirtschaftliche Berufe von den Schwestern vom Guten Hirten 
betrieben werden. Weiters kündigten Proponenten des Vereins an, daß sie dieses 
Gymnasium als "Eliteschule" führen möchten. Schüler mit mehr als einem Gut im Zeugnis 
der vierten Klasse Volksschule sollten nicht aufgenommen werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an die Bundesministerin für Unterricht und 
kulturelle Angelegenheiten folgende schriftliche 

ANFRAGE: 

1. Wie viele Werteinheiten werden dieser Privatschule (AHS-Neugriindung) für das 
Schuljahr 1995/96 zur Verfügung gestellt werden? Wie viele Werteinheiten in den 
Folgejahren jeweils bis zum Jahr 2000? 

2. Werden diese Werteinheiten aus dem bestehenden Kontingent für Oberösterreich 
abgedeckt oder stellt der Bund dem oberösterreichischen Landesschulrat zusätzliche 
Einheiten für diese Neugrilndung zur Verfügung? 
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3. Wann und von wem wurde für diese Neugründung einer AHS beim Ministerium um 
die Zuweisung von Werteinheiten angesucht? 

4. Ab welchem Zeitpunkt war der oberösterreichische Landesschulrat in das Verfahren 
um die Neugründung dieser AHS eingebunden? 

5. Welche Stellungnahme hat der oberösterreichische Landesschulrat über die 
Neugründung dieser Schule zu welchem Datum abgegeben? 

6. Ist der Bund verpflichtet in jedem Fall die anfallenden Lehrerkosten für katholische 
Privatschulen zu refundieren, auch bei Neugründungen, oder müssen die dafür 
notwendigen Werteinheiten mit dem Bund verhandelt werden? 

7. Beabsichtigt das Ministerium in den nächsten Jahren eine öffentliche AHS im Bezirk 
Perg zu errichten? 

8. Welche Kosten werden dem Steuerzahler im Jahr 1995 sowie im Jahr 1996 jeweils 
durch diese geplante Schule entstehen? 
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